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EU-WRRL: Bewertung des ökologischen Zustands
Erste Erfahrungen und Ergebnisse

Vorläufige Ergebnisse aus dem 
Fischmonitoring im Hinblick auf 

strukturverbessernde 
Maßnahmen in Fließgewässern
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Inhalt:

• Welche Faktoren beeinflussen die Verbreitung der 
Gewässerorganismen?
• Welche Faktoren lassen sich durch Renaturierungsmaßnahmen 

verändern ?
• Fischregionen: Verbreitung der Fischarten in Abhängigkeit von 

Gewässerstruktur und -region.
• Gewässerbelastungen, Ursachen und Gegenmaßnahmen.
• Beispiele: Renaturierungsmaßnahmen und die Auswirkung auf 

die Bewertung der Fischfauna:
• Bieber (Typ 5.1, Forellen- Äschenregion: 1988 – 2005)
• Nidda (Typ 9, Barbenregion: 2000 – 2005)
• Rodau (Typ 19, Äschenregion: 2000 – 2004)

• Wirkung von Stauhaltungen:
• Kinzig (Typ 9, Barbenregion: 1994 – 2005)
• Kinzig (Typ 5, Äschenregion: 2003 – 2005)
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Welche Faktoren beeinflussen die Verbreitung der 
Fließgewässerorganismen ?
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Die Fischregionen: „Urversion der 
Fischreferenzen“ und Rahmenbedingungen…
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Gewässerbeeinträchtigung und Ursachen…
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Wichtige Rahmenbedingungen hinsichtlich der 
folgenden Beispiele:

Durch eine Verbesserung der Gewässerstrukturgüte lassen sich 
die erwähnten Faktoren (Gefälle, Strömung usw.) i. d. R. 
nachhaltig verbessern, wenn:

•sich die Ursachen beseitigen lassen (ansonsten „hmwb –Status“),

•gewässernahe Flächen (Uferrandstreifen) mittelfristig einbezogen
werden können,

•Temperatur, Sauerstoff- und Schadstoffgehalt die Grenzwerte 
nicht dauerhaft überschreiten.

In den folgenden Beispiele werden keine Maßnahmen an 
erheblich veränderten Wasserkörpern dargestellt. Die Fischdaten 
wurden zwar an repräsentativen Stellen erhoben, lassen sich in 
der Regel aber nicht auf den gesamten Wasserkörper übertragen.
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Einschätzung des Gesamtzustandes: Beispiele 
bereits durchgeführter Maßnahmen (1994 – 2003)

Nidda: Bad Vilbel

Rodau: Obertshsn.

Kinzig: Steinau

Bieber: Wirtheim

Kinzig: Gelnhausen..



Franz-Josef Wichowski, RP 
Darmstadt, Abt. Umwelt Frankfurt

8

Beispiel Nidda: Vergleich zwischen renaturierten und 
naturfernen Abschnitten.
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Nidda: Unterhalb von Bad Vilbel
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Gesamtbewertung Fischfauna

Qualitätsmerkmal A:

Arten- und 
Gildeninventar

Qualitätsmerkmal B:

Arten- und 
Gildenabundanz

Qualitätsmerkmal C:

Altersstruktur

Qualitätsmerkmal D:

Migration

Qualitätsmerkmal E:

Fischregion

Qualitätsmerkmal F:

Dominante Arten
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Die Nidda

naturferne Abschnitte

renaturierte Abschnitte
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Rodau bei Obertshausen
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Rodau bei Obertshausen (2000)
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Rodau bei Obertshausen (2004)
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Bieber zwischen Wirtheim und Lanzingen (1988 -2005)
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Bieber zwischen Wirtheim und Lanzingen
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Beispiel Bieber (1988 – 2005)1988/89

1993-95

1998/99

2000-05
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Querbauwerke und Rückstau
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Beispiel: Potamalisierung durch Aufstau…
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Kinzig bei Gelnhausen: Vergleich von Stau- und Fließstrecken
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Kinzig bei Gelnhausen
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Kinzig bei Gelnhausen
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Kinzig bei Steinau: Vergleich von Stau- und Fließstrecken
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Kinzig bei Steinau
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Kinzig bei Steinau
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.


